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- 1.Belblatt Beib~~t zur Parlamentskorrespondenz;l..... 20.Dezember 1949~ 

In BeantwortUJiß einer in der Sitzun.gdes Nationalrates vom 

25.November 1.949 eill8e"brachten Anfrage teilt Bund€sm1nister für die 

Auswärtigen Augelepllheitel'l Dr.G r u bel" mits 

Die Abg.Dr.lterbert K rau s und Genossen hg.ben an mich die Anfrage 

gestellt, ob icll bSl:"oit sei, über den Fall des WiEy..'lt;ll" I;olizeioberstleut­

nanta Otto Wehofer, der in Jugoslawie'n - angeblich irrtU.mlich - hingerichtet 

wurde, erschBpfend A~kun:t't zu geben~ 

Ein Teil der Tagespresse vom 19.Nov-ember 1949 hatte nämlich die 

Meldung gebracht. dass im Bundeskanzleramt, Auswärti.ge 1.l1gelegenheiten, eine 

Note de:tt jugoslawischon Regierung eingetroffen sei. in dt;:r der österrei­

ehieehen RegieN'ng das Bedauern über die irrtümlichtj Hhll'ichtung des Otto 

Wehofer als KriegsvE:lrbrecher in Jugoslawien ausgedrilckt worden sein soll. 

Nach der gleiohen Meldung habe die jugoslawische Regif:rnng Sohadenersatz 

im Rah~en des MögriCken geboten. 

Hiezu beehre' ichlIlich mitzutelhlen, daas~ -wie. amtlioh 'festgestellt 

wurde, eine. derartige Note der Bsterreichiaohen Regierung nioht zugegangen 

ist und dass diese Meldung daher als jeder Grundlage entbohrendangesehen 

werden muss. 
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